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Liebe Gemeindemitglieder, liebe Gäste! 
Zu Beginn des Sommers grüße ich Sie alle und wünsche Ihnen in diesen 
Wochen und während Ihrer Ferienzeit Momente der Stille und Oasen der 
Einkehr. 
Unsere Firmbewerber haben sich in der Vorbereitung auf den Empfang des 
Firmsakraments mit den Schrift-Texten des Firmgottesdienstes befasst. Sehr 
einprägsam war das so genannte „Hohe Lied der Liebe“, eine Meditation, die 
der Völkerapostel Paulus uns im ersten Korintherbrief überliefert. Dieser Text 
endet mit den Worten: „Glaube – Hoffnung – Liebe, diese drei; am größten 
aber ist die Liebe“. 
Ein Dichter unserer Tage hat dazu die folgenden Verse geschrieben: 

Wo Hoffnung lebt, 
wo Glaube blüht, 
wo Liebe glüht, - 

da gibt es immer einen Weg 
ist nicht alles aus, umsonst und vorbei 

keimt Neues 
schläft ein Lied 

wacht ein Traum 
wartet die Sehnsucht 

fragt ein Mensch 
sucht jemand Sinn 
ist Gott in der Nähe 

hält eine Seele Ausschau 
wachsen Glaube, Hoffnung, Liebe. 

Wo Hoffnung lebt, 
wo Glaube blüht, 
wo Liebe glüht, - 

da gebe ich nicht einfach auf 
öffne ich ein Fenster 

gehe ich durch eine Tür 
setzte ich mich ein 

hat Gleichgültigkeit nicht das Sagen 
und der Tod nicht das letzte Wort 

kann Trauer bewältigt werden 
ist es für Trost nie zu spät 

kündigt sich Neues an 
wird ein Stern aufgehen 

findet das Morgenrot einen Weg 
kann es Tag werden 

grünt ein dürrer Zweig 
blüht ein kahler Ast 

singt ein Vogel 
klingt Musik 

bricht die Zukunft an 
schlägt ein Herz 

wird Hoffnung neu belebt 
erblüht erneut der Glaube 

erglüht die Liebe neu. 
(nach paul weismantel) 

Ihnen allen wünsche ich, dass Sie mit offenen Sinnen und weiten Herzen 
durch Gottes Schöpfung gehen und in den vielen kleinen Dingen IHN 
entdecken können: IHN, der alles trägt und hält; IHN, der Hoffnung leben 
lässt, Glaube blühen und Liebe glühen. 
Wenn Sie wegfahren, wünsche ich Ihnen, dass Sie wohlbehalten an Ihr Ziel 
kommen, sich gut erholen können und heil, gesund und erfüllt mit vielen 
frohen Eindrücken zurückkehren – mit neuem Schwung für die 
Verpflichtungen des Alltags, damit vieles gut werde, geheilt und gestärkt aus 
der Kraft von Glaube, Hoffnung, Liebe! 
Ich grüße Sie und all Ihre Gäste 
Ihr Stadtpfarrer Johannes-Wolfgang Martin 
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Ihren irdischen Lebensweg  
vollendet haben… 
 Adolf Schlinger 
 Gertrud Burgstaller 

 Walter Bamberger 
 Anna Mauritz 
 Helmut Klausnitzer 
 Josefa Bühler 
 Erwin Widmann 
 Genovefa Maurer 
 Friedrich Kindermann 

 Elisabethe Wanner 
 Gerhard Eckstein 
 Eugen Schmid 
 Otto Kauer 
 Alexander Hunger 

Herausgeber des Gemeindebriefs 
Erscheinungsweise 
Dateiname 

Öffentlichkeitsausschuss CuF 
4 Ausgaben in unregelmäßigen Abständen 

13610_01.pub - 136_10_01.pdf 

Taufen in  2010 
Sonntag 11.07.2010 10.00h oder 11.00h 
Sonntag 01.08.2010 10.00h oder 11.00h 
Sonntag 22.08.2010 10.00h 
Sonntag 26.09.2010 10.00h oder 11.00h 
Sonntag 17.10.2010 10.00h oder 11.00h 
Sonntag 01.11.2010 10.00h 
Sonntag 05.12.2010 10.00h oder 11.00h 

Beichtgelegenheit 
vor jeder Messe und nach Vereinbarung 
Hauskommunion 
jeden 2. Sonntag im Monat 

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montag 09.00h Französisch Kurs 
Dienstag 09.00h Französisch Kurs 
 10.00h Krabbelgruppe, bis 12.00h 
 18.00h Folkloretanz 
  + 14-tägig + 
 20.00h Kirchenchor 
Mittwoch  09.00h Französisch Kurs 
 10.00h MS-Selbsthilfegruppe 
  + 14-tägig + 
Donnerstag 09.00h Französisch Kurs 
 09.00h Seniorengymnastik 
 12.00h Mittagstisch im TSF Sportheim 
 14.30h Kaffeetreff 
 19.00h Yoga Kurs—Termine erfragen 
Freitag 09.00h Französisch Kurs 
 15.00h Kinderchor (bis 15.45h) 
 15.30h Messfeier mit Bibelgespräch 
  anschließend Kaffeetreff 

Das Sakrament der Taufe 
empfingen… 
 Viktoria Julia Duttenhöfer 
 Chiara Laura-Sophie Marisa 
 Witzovsky Monteiro 
 Maxsimilijan Petonjic 
 Enya Seraphine Keck 
 Emanuel Sanchez Morales 
 Joshua Lysander Müller 
 Emilie Berger 
 Anna Viktoria Ruckgaber 
 Jonathan Frederik Sgraja 

Das Sakrament der Ehe spendeten sich… 
Ulrike Ebert und Michael Kunzmann 
Helene Höffner und Alois Bogner 
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Herzliche Einladung  
zum 

Gemeindefest 
am 

Sonntag 25. Juli 

Gemeindefest 
10.00h Familiengottesdienst mit Aufnahme der 

neuen Ministranten 
11.00h Fahrzeugsegnung  

anschließend... 

gemütliches Zusammensein im Gemeindehaus Höfle 
und Garten des Kindeshauses. Es gibt auch wieder 
köstliches zum Essen und Trinken und nachmittags 
Kaffee und Kuchen. 
12.30h Kindermusical Vier-Farben Land 
14.00h Theateraufführung unseres Kinderhauses 
 Vom Gärtner mit dem Zaubergarten 
15.00h Kutschfahrt 
 
 
 
 

...also wieder ein buntes Programm... 
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Abschied von zwei beliebten Seelsorgern 
Innerhalb von kurzer Zeit mussten wir von zwei 
beliebten Seelsorgern, die viel in unserer Pfarrei 
ausgeholfen haben, Abschied nehmen: 
Am 25. Februar verstarb völlig unerwartet Geistlicher 
Rat Pfarrer i. R. Kurt Engelhart wenige Monate vor 
seinem 85. Geburtstag und seinem Goldenen 
Priesterjubiläum. 
(* 25.07.1925; Priesterweihe 24.07.55; +25.02.2010). 

Ebenso unerwartet verstarb am 19. Mai Pfarrer i. R. 
Hugo Scheuermann in seinem 69. Lebensjahr. 
(* 31.03.1941; Priesterweihe 07.07.68; + 19.05.2010). 

Beide Priester haben immer wieder tatkräftig in 
unserer Pfarrgemeinde mitgeholfen und viel für unsere Gemeinde getan. Sie 
waren durch ihre je ganz persönliche Eigenart geachtet, geschätzt und 
beliebt.  
Wir haben für beide Seelsorger in unserer Pfarrkirche das Requiem gefeiert 
und werden ihrer weiterhin im Gebet gedenken. 
Pfarrer Martin 
 
 
Kirche in bewegter Zeit 
Die Kirche fährt über das Meer dieser Welt wie ein großes Schiff und wird 
von den Wogen hin- und hergeworfen. 
Wir dürfen das Schiff nicht verlassen, wir müssen es lenken. 
Bonifatius (673-754) 
 
 
Die Homepage CuF unserer Pfarrei 
Besuchen Sie uns doch einmal! Und Schauen Sie mal rein.  
Was ist los in der Pfarrei?  
Unsere Homepage: informativ, stets aktuell, gut gemacht, interessant, … 
Seien Sie neugierig!  
Und viel Spaß beim Surfen! 
Nutzen Sie auch das Gästebuch!  
Zu finden unter... www.nu-cuf.telebus.de 
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Unsere Erstkommunionfeier 
Unsere Erstkommunionfeier war sehr schön. Uns hat sie gut gefallen. 
Es war schon ein besonderes Ereignis zum ersten Mal das Heilige Brot 
empfangen zu dürfen.  
Es hat uns auch gefallen, wie wir mit den Kerzen  in die Kirche eingezogen 
sind. Die Kinder, die etwas vorgemacht oder gelesen haben, haben sich sehr 
angestrengt, sie haben es gut gemacht. 
Inzwischen sind auch unsere Fotos fertig. Sie sind gut gelungen. 
 
Johanna Griesheimer und Celina Hessel 
 
Unser Erstkommunionausflug 
Am Erstkommunionausflug fuhren wir in die Sinn-Welt. Die Sinn-Welt ist in 
Biberach beim Jordanbad. Dort gab es z. B. einen großen, an der Decke 
aufgehängten Korb, in den man sich reinsetzen konnte. Der Korb wurde dann 
von außen leicht angeschubst. Die innen sitzen mit geschlossenen Augen. 
Auch die außen haben die Augen geschlossen und fühlen mit den Händen 
an dem Korb. Es gab noch viele andere Dinge. Sie haben mir gut gefallen. 
Am coolsten fand ich aber den Korb. 
Wir haben auch eine Esspause gemacht. Manche haben ein Eis gegessen. 
Das Ganze zusammen: ICH FAND ES WUNDERSCHÖN!!! 
 
Anna Bogeschdorfer 
 
Rückblick auf unseren Kommunionausflug 
Ich fand den Ausflug in die Sinn-Welt nach Biberach schön. Mit 23 
Kommunionkindern, Frau Winter und lieben Mamas sind wir nach dem 
Gottesdienst am Montagmorgen losgefahren. Nach Bus- und Bahnfahrt 
waren wir glücklich in Biberach angekommen. Nach einem Fußmarsch dann 
auch an unserem Ziel, der Sinn-Welt. Eine nette Führerin lud uns in eine 
ehemalige Scheune ein und erklärte uns die fünf Sinne hören – riechen – 
schmecken – sehen – tasten. Dazu durften wir Übungen machen. Ich erzähle 
die Besten: es gab eine dunkle Höhle, man ging rein und da war ein großes 
Auge. Die Betreuerin ist in einen Nebenraum gegangen und hat uns 
zugewinkt. Wir haben sie auf dem Kopf stehend gesehen. 
Im Anschluss an die tolle Führung hatte jedes Kind noch Zeit das 
auszuprobieren woran es interessiert war und Freude hatte. Dann das Ganze 
rückwärts: Fußmarsch – Bahnfahrt – Busfahrt, bis wir gegen Abend wieder 
glücklich und müde in Ludwigsfeld ankamen. Es war ein toller Tag! 
 
David Thalhofer 
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Dies sind nur einige Beispiele, mit denen wir Sie neugierig machen wollen. 
Wenn Sie sich weiter über den Katholischen Deutschen Frauenbund 
informieren möchten, klicken Sie sich bitte auf der Internet-Seite des 
Landesverbands ein. 
Adresse: www.frauenbund-bayern.de 
Von hier kommen Sie über die entsprechenden Links auch zu den anderen 
Verbandsebenen. 

Der Frauenbund Senden ist auch sehr aktiv tätig und mit einer eigenen 
Webseite präsent… 
Adresse: www.frauenbund-senden-iller.telebus.de  
Links zu diesen Webseiten finden sie auch auf unserer Homepage unter 
Links. 

Einen sonnigen, erholsamen Sommer wünscht Ihnen im Namen unseres 
Zweigvereins-Vorstands 
 
Dr. Felizitas Mutzenbach 
 
 
Termine zum Vormerken 
Sonntag 4.Juli, 10.00h Ökumenischer Gottesdienst auf der 
  Silberwaldwiese. Bei schlechtem Wetter 
  In der Andreaskirche 
Samstag 10. Juli, 18.00h Firmung mit Hr. Domkapitular  
  Dr. Dietmar Bernt 
Sonntag 25. Juli, 10,00h Familiengottesdienst mit  
  Ministrantenaufnahme 
Sonntag 1. Aug., 10.00h Gottesdienst der MS-Gruppe 
Sonntag 15. August Hochfest Mariä Himmelfahrt 
 10.00h Messfeier mit Segnung der  
  Blumen- und Kräuterbuschen 
 19.00h Ökumenische Marienvesper im Glacis 

In der Woche vom 27.09. bis 3.10. findet die Caritas-Herbstsammlung statt. 
Überweisung Kennwort Caritas... 
auf das Konto Kath. Kirchenstiftung Christus, unser Friede.  
Kto-Nr. 430 870 121, BLZ 730 500 00 bei der Sparkasse Neu-Ulm. 
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Verehrte Leserinnen und Leser! 
Auf der Seite des Katholischen Deutschen Frauenbunds (KDFB) in unserem 
Gemeindebrief berichten wir zumeist über die Ereignisse und Aktivitäten im 
Ludwigsfelder Zweigverein.  

Der KDFB ist jedoch weit mehr als eine Ansammlung von Zweigvereinen. 
Über der pfarrgemeindlichen Ebene steht  

• eine Bezirksebene (kirchlich deckungsgleich mit dem jeweiligen 
Dekanat), eine Diözesanebene (für uns in  Augsburg),  

• in Bayern der Landesverband in München und  
• darüber der Bundesverband mit Sitz in Köln. Hier wurde im Jahr 1903 

der KDFB gegründet. 

Die Hineinwirkung in Gesellschaft, Kirche und Staat und deren Mitgestaltung 
durch Frauen ist das oberste Ziel unseres Verbandes.  
Diese Prämisse fand in den vergangenen Monaten neben vielen anderen in 
folgenden Aktionen ihren Niederschlag: 

• Zahlreiche Bildungsveranstaltungen zum derzeitigen Schwerpunkt-
Thema Klimagerechtigkeit – nachhaltig heute für morgen. 

• Einmischung in Gesetzgebungsverfahren, soweit sie die Situation von 
Frauen und Familien betreffen, durch Anträge und Beteiligung an 
Runden Tischen. 

• Basis-Schulungen und Fortbildungstage für Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung. Hierin hat der KDFB seit vielen Jahren 
Pionierarbeit geleistet. 

• Schulungsangebote für Trauerbegleitung - eine immer stärker von durch 
Todesfälle im Familienkreis Betroffene gewünschte Einrichtung. 

• Präsentation des Verbandes an einem Messestand beim Ökumenischen 
Kirchentag in München und Auftritte qualifizierter Frauenbunds-
Mitglieder bei verschiedenen Podien und Workshops. 

• Kritische Stellungnahme zu den jüngsten Ereignissen in der Kath. 
Kirche und Forderung nach rückhaltloser Aufklärung. 

Katholischer Deutscher Frauenbund 
 

Ein starker Verband 
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Dank für die Erstkommunion-Vorbereitung 
Ein herzliches Vergelt's Gott gilt allen Gruppenmüttern für die Begleitung der 
Kinder auf ihrem Weg zum Empfang des Kommunion-Sakraments sowie 
unserer Katechetin Frau Katharina Winter, bei der wie in den vergangenen 
Jahren wieder alle Fäden zusammengelaufen sind. -  
All diese Vorbereitungen sind jeweils wichtig zum Gelingen und zur würdigen 
Gestaltung des Festes.  
In diesen Dank schließe ich auch alle mit ein, die die musikalische 
Gestaltung des Gottesdienstes mit übernommen haben.  
 
Pfarrer Martin 
 
 
Urlaubstermine in unserer Gemeinde 
Unser Gemeindehaus KONTAKT ist im August geschlossen.  
Ausnahme: Keglergruppen und Blutspendetermin am 26. August. 
 
 
Das Kinderhaus St. Franziskus macht Ferien. 
Vom 02.08. bis 23.08. ist das Kinderhaus geschlossen. 
 
 
Das Pfarrbüro ist vom 02.08. - 27.08. geschlossen. 
Für dringende seelsorgerische Anliegen ist Hr. Pfarrer 
Johannes-Wolfgang Martin erreichbar unter… 
Telefon 0731 17 59 94 11 
Oder per Fax unter… 
 0731 17 59 94 17 
 
 
Hr. Pfarrer Johannes-Wolfgang Martin… 
ist vom 24. August bis 19. September im Urlaub. 
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30 Jahre - Wir feiern geteiltes Leid und geteilte Freude 
Vor gut 30 Jahren erschien eine Frau aus Ulm, Berta Appel, in unserem 
Ludwigsfelder Pfarrbüro. Sie suche schon seit einiger Zeit nach einer 
Möglichkeit, wo sich eine Behindertengruppe treffen könne.  
Der Raum müsse auch für Rollstuhlfahrer geeignet sein und – er dürfe nichts 
kosten. Ob vielleicht hier in Ludwigsfeld? Und ob man vielleicht auch etliche 
Helfer aktivieren könne? 
Es stellte sich schnell heraus, dass es nicht um eine einmalige 
Veranstaltung, sondern um regelmäßige Treffen (etwa alle 14 Tag) für MS-
Kranke ging. Saal, Behinderten-WC  und Küche in unserem Gemeindehaus 
schienen geeignet zu sein.  
Auch ein Helferinnenkreis aus unserer Pfarrei war rasch gefunden – ergänzt 
durch Frauen aus Elchingen und Offenhausen. Das BRK Neu-Ulm war bereit, 
Fahrdienste für diejenigen zu übernehmen, die keine Möglichkeit haben 
selbständig nach Ludwigsfeld zu kommen. 
Das erste Treffen war eine Überraschung: Nicht nur Kranke aus der Stadt 
Neu-Ulm kamen, sondern aus dem ganzen Landkreis und auch aus dem 
Raum Günzburg. 
Für die drei bis fünf Stunden des Zusammenseins stellte sich bald ein 
gewisses Ritual ein: Beginn mit einer Meditation, dann Krankengymnastik, 
Imbiss, spielen, basteln, singen. Dazu natürlich das Erzählen und der 
Austausch von Informationen. Für Abwechslung sorgen Einkaufsbummel und 
Gaststättenbesuche. 
Natürlich haben  die 30 Jahre ihre Spuren hinterlassen: Die Beschwernisse 
von Alter und  Krankheit haben zugenommen, manche können deshalb nicht 
mehr kommen, halten aber telefonisch Kontakt. Anderes ist im Hinblick auf 
die deutlich reduzierte körperliche Leistungsfähigkeit seit ein paar Jahren 
nicht mehr möglich wie z.B. Ausflüge und gemeinsame Urlaubstage in 
behindertengerechten Einrichtungen. Manche sind gestorben, aber zweimal 
konnten wir in unserer Gruppengemeinschaft auch die Taufe von gesunden 
neugeborenen Kindern feiern. Und – dies mag merkwürdig erscheinen – die 
Krankheit als solche spielt in unseren Gesprächen keine besondere Rolle! 
Unsere Gruppe ist grundsätzlich offen für alle, die direkt oder indirekt von 
einer MS-Erkrankung betroffen sind.  
Aktuell sind wir 24 Kranke (darunter 15 Rollstuhlfahrer) und 9 ständige 
ehrenamtliche Betreuerinnen, die bei besonderen Anlässen noch durch 
etliche zusätzliche Helfer aus der Ludwigsfelder Pfarrgemeinde unterstützt 
werden.  
Wir wären aber auch froh und dankbar, wenn noch einige jüngere Leute 
etwas Zeit zur Mithilfe hätten. 
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Zur Zeit bereiten wir uns auf unseren Auftritt am Gemeindefest vor. Wir 
möchten die Geschichte vom Vier-Farben-Land singen, spielen und 
erzählen. Wer möchte, ist gerne auf die spannende und bunte Reise in das 
Vier-Farben-Land eingeladen, am Gemeindefestnachmittag im Saal des 
Gemeindehauses. 
Im September (nach dem Sommerferien) beginnt unser neues 
Kinderchorjahr. Wer   bei uns mitmachen möchte, komme einfach am 
Freitagnachmittag von 15:00-15:45 Uhr zu unserer Kinderchorprobe in den 
Jugendraum Gemeindehaus Kontakt. 
Wir freuen uns auf alle Kinder, die Lust haben mit uns gemeinsam zu singen. 
 
Karin Rehle & Julia Span 
 
 
Takt für Takt Vitalität und Lebensfreude 
- Tanzen ab der Lebensmitte - 
Tanzen macht die Seele heiter 
weitet jedes enge Herz,  
und befreit uns, wenn wir wollen  
von so manchem stillen Schmerz. 
 
Ohne Arzt und Apotheker,  
ohne Klinik, ohne Kur,  
werden Sie bei uns behandelt,  
nur durch Tanz Gesundheit pur! 
 
Wenn Sie gerne tanzen möchten, aber keinen 
Partner/ in haben, dann sind Sie herzlich eingeladen, 
zu uns zu kommen.  
Wir sind eine fröhliche Tanzgruppe und tanzen Tänze 
aus aller Welt.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich! 
 
Treffpunkt: 
alle 14 Tage am Dienstag, von 18.00 - 19.30 Uhr  
im Kath. Gemeindehaus Kontakt, Ludwigsfeld 
 
Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Gretel Ebert (Tanzleiterin des Seniorentanzverbandes e.V.) 
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Rückblick auf ein ereignisreiches Kinderchorjahr 
Etwa 20 Kinder treffen sich jeden Freitagnachmittag zur Kinderchorprobe in 
unserem Gemeindehaus. 
Meistens singen wir Lieder von Gott und Jesus oder bereiten uns auf einen 
Auftritt vor. Auch Lieder über besondere Tiere wie Schnappi, das kleine 
Krokodil singen wir gerne. 
Im September 2009, nach den Sommerferien, haben wir gleich mit den 
Proben für unseren Beitrag für die 40-jährige Grundsteinlegung unserer 
Kirche begonnen. 
Im Festgottesdienst haben wir dann gemeinsam eine Kirche in klein aus 
Ziegelsteinen gebaut und das Lied Gott baut ein Haus, das lebt gesungen. 

Ab Oktober haben wir uns schon auf die Advents- 
und Weihnachtszeit vorbereitet. 
Drei kleinere Auftritte und unser 
Weihnachtsmusical, das wir zusammen mit den 
Krippenspielkindern der Gemeinde in der 
Kinderchristmette aufführten, wurde Woche für 
Woche eingeübt. 
Im Dezember sangen wir auf dem 
Adventsnachmittag unserer Pfarrgemeinde 
Advents- und Winterlieder wie Kling-Glöckchen. 
Außerdem haben wir uns beim Adventssingen der 
Ludwigsfelder Chöre und der Weihnachtsfeier des 

TSF Ludwigsfeld beteiligt. 
Am Morgen des 24. Dezember war es dann endlich so weit, die 
Generalprobe für unser Musical war gekommen: Aufmerksam und fleißig 
probten wir zum ersten Mal mit allen Schauspielern, Lesern und Musikern 
unser Krippenspiel.  
In der Kinderchristmette klappte alles supergut. Mit viel Eifer haben alle 
Kinder ihre Rolle toll gespielt und die Weihnachtsbotschaft ist bei allen 
Gottesdienstbesuchern angekommen. 
Im neuen Jahr feierten wir wie jedes Jahr Fasching und selbst der Osterhase 
hatte vor den Osterferien für uns eine süße Kleinigkeit versteckt. 
Im April haben wir uns mit vier Liedern an den Seniorentagen der Stadt Neu-
Ulm beteiligt. Diese fanden dieses Jahr in der Gemeinschaftshalle in 
Ludwigsfeld statt. 
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Unser besonderer Dank gilt der katholischen Kirchenverwaltung Ludwigsfeld, 
die uns nach wie vor die Räumlichkeiten im Gemeindehaus kostenfrei 
überlässt, der Krankengymnastin, die auf ein Honorar verzichtet, und auch 
dem Hähnchengrill, der uns einmal im Jahr ein reichhaltiges Mittagessen 
spendiert. 
Am Sonntag, 01. August, begehen wir unser 30jähriges Bestehen und 
beginnen mit dem Gottesdienst um 10.00 Uhr in unserer Kirche - dankbar, 
weil uns die Pfarrei Christus, unser Friede in Ludwigsfeld seit so langer Zeit 
gastfreundlich aufnimmt und wir uns hier  immer wieder gegenseitig 
bereichern dürfen.  
Wir freuen uns, wenn viele aus der Pfarrei Christus, unser Friede den 
Gottesdienst mit uns zusammen feiern.  
Dabei ist auch eine Segnung der Einsatzfahrzeuge, von Rollstühlen und 
anderen Hilfsgeräten vorgesehen. 
 
Eve-Marie Hartung 
 
 
Bibelquiz für Kinder 
Mit dieser Ausgabe des Gemeindebriefes wollen wir wieder das Bibelquiz für 
unsere Kinder aufleben lassen.  
Mitmachen können Kinder bis 12 Jahre. 
Auf den folgenden 2 Seiten haben wir ein paar Fragen quer durch das Alte 
sowie Neue Testament zusammen gestellt. 
Füllt bitte die Seiten entsprechend aus, und vergesst nicht euren Namen 
sowie Adresse anzugeben und gebt die Seiten bis zum 31. Juli 2010 im 
Pfarrbüro ab. 
Dem Sieger winkt eine Überraschung; wartet also nicht so lange. 

Name  

Vorname  

geboren  

Stadtteil  

Telefonnummer  

Straße  
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Bibelquiz für Kinder 
Name_____________________________ pro Frage nur eine Antwort! 
Vorname___________________________ ausfüllen und im Pfarrbüro abgeben! 

1. Welcher Mann gehörte nicht zu den 12 Jüngern Jesu?  

Bartholomäus  

Thaddäus  

Pius  

2. Welche Tiere haben in der Bibel gesprochen?  

Schlange + Esel  

Löwe + Hyäne  

Hase + Igel  

3. Wer schrieb die Apostelgeschichte?   

Martin Luther  

Jesus  

Lukas  

4. Wie viele Bücher hat das Neue Testament?   

5  

18  

27  

5. Beim ersten Wunder verwandelte Jesus   

Steine in Brot  

12 Brote in 12 Fische  

Wasser in Wein  

7. Die Weisen aus dem Morgenland kamen von   

Süden   

Osten  

Norden  

8. Judas, der Jesus verraten hatte, bekam dafür  

3 Jahre Gefängnis  

30 Silberlinge  

3 Kamele  
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9. Wie heißt das Gewässer, auf dem Jesus den Jüngern entgegenging?   

Jordan  

Rotes Meer  

See Genezareth   

10. Womit bezwang David den Riesen Goliath?   

Mit einer Lanze  

mit einer Schleuder  

mit einem Schwert  

11. Wer oder was zeigte den 3 Königen den Weg zur Krippe?   

Der Mond  

ein Stern  

ein Kompass  

12. Wer taufte Menschen im Jordan?   

Mose  

Johannes  

Joseph  

13. Welche besondere Gabe hatte Joseph?   

Er konnte wunderschön Harfe spielen   

Er konnte Wasserquellen in der Wüste finden  

Er konnte Träume deuten   

14. Welcher römische Kaiser regierte zur Zeit Jesu?   

Nero  

Augustus,   

Caesar  

15. Wer war der Nachfolger von König David in Israel  

Esther  

Salomo  

Habakuk  

Bibelquiz für Kinder - Name ______________________ Vorname ____________ 


